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Cross-Table-Dinner - Ein Netzwerk-Dinner des Deutschlandstipendiums 
 
Am Mittwoch, den 25. März 2015, fand in der besonderen Atmosphäre des barocken Gartensaals der 
„Zimberei“ das 4. „Cross-Table-Dinner“ statt. In diesem Restaurant der GEMEINNÜTZIGEN in Lübeck 
veranstaltete die Fachhochschule Lübeck (FHL) und das Deutschlandstipendium wieder ein 
Netzwerkdinner für die Akteure und Akteurinnen des Vergabedurchgangs.  
 
Insgesamt nahmen vier Förderer und Förderinnen, zehn Stipendiaten und Stipendiatinnen  
sowie die Organisatoren des Deutschlandstipendiums an der FHL, Vizepräsident Prof. Dr. Ing. Litz 
und Nicole Grimm (Zentrale Verwaltung, Deutschlandstipendium) teil. Seit 2011 werden 
leistungsstarke und engagierte Studierende, die Fach- und Führungskräfte von Morgen, durch das 
Deutschlandstipendium, vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) sowie privaten 
Wirtschaftsunternehmen finanziell unterstützt.  
 
 Litz bedankte sich zu Beginn des Dinners bei den Förderern und Förderinnen mit den Worten: 
„Studierende, die herausragende Leistungen haben und sich auch sozial betätigen, müssen gefördert 
werden. Wir bedanken uns daher bei den Förderern und Förderinnen für ihr Engagement in 
Ausbildung und Bildung.“  
Während des Genusses kulinarischer Köstlichkeiten konnten die Förderer und Förderinnen 
interessante Gespräche mit den Geförderten führen und bekamen die Möglichkeit sich 
kennenzulernen. Eine der Besonderheiten des Dinners war die wechselnde Sitzplatzordnung nach 
jedem Gang, sodass die unterschiedlichen Teilnehmer und Teilnehmerinnen miteinander ins 
Gespräch kommen konnten. 
 
Olaf Eggers von der Druckerei Eggers war auch dieses Jahr wieder mit der Wahl seines Stipendiaten 
mehr als zufrieden: „Wir brauchen dringend Nachwuchs und deshalb sind wir gerne bereit 
leistungsstarke Studierende zu unterstützen. Die Fachhochschule Lübeck hat wieder gute Arbeit 
geleistet, auch der Abend ist ganz wunderbar."  
Sabine Klose, Stipendiatin im Studiengang Food-Processing, sieht das Zertifikat auch als Nachweis 
ihres Könnens in ihrem zukünftigen Werdegang: „Neben der finanziellen Unterstützung hilft mir 
natürlich auch das Zertifikat, als Dokumentation meiner besonderen Leistung.“  
 
Am Ende dieses gelungenen Abends verabschiedeten sich die Teilnehmer und Teilnehmerinnen mit 
Vorfreude auf die kommenden gemeinsamen Veranstaltungen.  
Aktuell  gibt es an der FHL 42 Stipendiaten und Stipendiatinnen, ab dem 01.März 2015 erhalten noch 
vier weitere Studierende ein Stipendium.   
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